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Das Original lief bestens: 1000 Teilnehmer hoben 
förmlich ab 
Die Münchner Laufszene lebt. Nach 10.000 Teilnehmern am letzten Sonntag 
beim Giro di Monaco Benefizlauf rund um den Altstadtring hoben heute gut 
1.000 Teilnehmer beim Münchner Kindl Lauf im Englischen Garten förmlich ab. 

Die Organisatoren rund um German Hehn machten es vor und trugen die gute Stimmung bei diesem Familienlauf, 
ebenfalls mit Benefizcharakter, in die Menge. Bereits morgen ist abermals eine fünfstellige Beteiligung beim Wings 
for Life World Run im Olympiapark zu erwarten. 
 

Ja wo gibt`s denn sowas? 
Für die gute Stimmung aber sorgten von Beginn 
an die Mädchen und Buben beim Bobbycar-
Rennen und beim Puppenwagerl-Rennen. 
Damit hat German Hehn einen Volltreffer 
gelandet. Trainiert wird damit täglich Zuhause, 
einer breiten Öffentlichkeit werden sie nur 
beim Original Münchner Kindl Lauf vorgestellt. 
Begeistert flitzten die Kleinen auf einem 75-
Meter-Parcour ins Ziel – alle mit der 
Startnummer 1 und damit als Sieger. 
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So viele Kinder 
begeisterten… 
Es ist eine wahre Freude, Kinder 
nach Lust und Laune rennen zu 
sehen. Und auch enorm wichtig für 
ihre Zukunft. Nur manchmal 
kommen sie selbst mit ihren 
Gefühlen im Trubel der Zuschauer 
nicht zurecht, weinen oder 
sträuben sich sogar weiter zu 
laufen. Doch dann packt sie, wie 
beobachtet ein/e Freund/in an der 
Hand und weiter geht`s. Auch hier 

ist also schon Teamgeist gefragt. 

Ein Lauf für die ganze 
Familie 
An so einem Ort laufen zu können 
ist wie ein Geschenk. Dahinter aber 
steht ein wahrer Vorbereitungs 
Marathon mit vielen Gesprächen 
und Genehmigungen. Dann aber 
wurde der Aufwand mit einer 
tollen Beteiligung belohnt. Die 
Familien waren zum Mitmachen 
und Zuschauen gekommen, denn 
für alle gab es von 75 Meter bis 10 
Kilometer eine passende Strecke. 
Die jüngsten waren gerademal ein 
gutes Jahr alt, und Otmar Nejtek mit über 80 Jahren der älteste. Der Mann vom SC Moosham aber begnügte sich 
nicht mit einer kurzen Distanz, sondern lief das Maximum von 10 Kilometer in erstaunlichen 1:02:47 Std., also den 
Kilometer nonstop in 6 Minuten. 

Information und Unterhaltung einen ganzen 
Samstag Vormittag 
Dass zu einer guten Laufveranstaltung ein bisschen mehr als nur das Laufen 
gehört, weiß German Hehn am Besten. Er unterstützt mit Teilen des 
Startgeldes das Ambulante Kinderhospiz, nimmt den Physiotherapie 
Partner Revitalis mit ins Boot und gibt der Bayerischen Polizei, den 
Rettungsdiensten, dem TSV 1860 München mit seiner Fußballschule und 
weiteren anderen vor Ort die Gelegenheit, mit einem Infostand auf sich 
aufmerksam zu machen. Natürlich sind auch die Partner der weiteren 
Münchner Wohltätigkeitsläufe dabei sowie die Landtagsabgeordnete Diana 
Stachowitz. Die Sprecherin für Kirche, Sport und Arbeitsmarktpolitik 
brachte sich mit einer Aufwärmgymnastik für die Kinder selbst mit ein, um 
danach mit ihrer Lauffeuer-Gruppe an den Start zu gehen. 

Das Münchner Kindl lief sogar selbst mit 



Zur Information und Unterhaltung rund um den 
Seestadl am Kleinhesseloher See mitten in 
München trugen vornehmlich die beiden 
Moderatoren bei. Die bekannte 
Fernsehjournalistin Carolin Henseler und der 
Nürnberger Leichtathletikexperte Jürgen 
Bodach ergänzten sich dabei ganz hervorragend. 
Aufgefallen ist uns, dass sich die beiden bei 
dieser Freizeitveranstaltung mit ein wenig 
Wettkampfcharakter entsprechend dem 
Publikum verhielten. Spaß, Motivation und ein 
immer passendes Mitgefühl zu den Sportlern 
von Klein bis Groß standen dabei im 
Vordergrund. Es ging weniger um Wettkampf, 

Zeiten und Platzierungen. 

Warum der Lederhosen- und Dirndllauf nicht 
ankam? 
Allein die Beteiligung am Lederhosen- und Dirndllauf war eine 
Enttäuschung. Wo lagen die Gründe für ein Spektakel, das man 
sonst kaum wo geboten bekommt? Die 13 Enthusiasten in 
Lederhose oder im feschen Dirndl hätten sich über mehr 
Konkurrenz gefreut, die Zuschauer umso mehr. In der 
Münchner Jahreszeit des Oktoberfestes wäre der Münchner 
Kindl Lauf in diesem Fall sicher besser platziert. Doch warum er 
im Mai diesmal nicht ankam lag vielleicht an der zu geringen 
Werbung dafür. Wir von der Bayerischen Laufzeitung haben uns 
für 2024 schon eine mediale Anschubwirkung vorgemerkt! 
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